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Sitzung des Arbeitsausschusses der Aktionsgemeinschaft Bremer Schweiz 
(AGBS) vom 07.06.2023  
Protokoll Nr. 324 

Teilnehmer:  Frank Bachmann, Sabine Beth, Werner Dirks, Torsten Herbst, Martine Marchand, 
Anne Sprink, Almuth v. Groote, Susanne Wagner, Petra Wencke  

  
 
Zum Protokoll der Sitzung vom 10.05.2023 gibt es keine Anmerkungen. 
 
TOP 1a: Schönebecker Auetal - Wanderung 

• Zu der Wanderung durch das Schönebecker Auetal mit Uli Vey und Christian Schiff gab es 

durchweg positive Rückmeldungen. Erfreulich ist immer wieder die hohe Teilnehmerzahl. Für 

die Rückfahrt von Bruns Garten, wo die Wanderung endet, zum Bahnhof Vegesack o.ä. ist 

immer Unterstützung durch Autofahrer notwendig.  

 

TOP 1b: Schönebecker Auetal - Stellungnahme zu den Planungen in Vegesack  

• Die Rahmenplanung zum Bahnhofsumfeld Bremen-Vegesack hat die AGBS im Rahmen der 

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange im Mai zugesandt bekommen.  

• Wir begrüßen die Planung und bewerten sie positiv, insbesondere folgende Aspekte: Die Aue 

wird mehr Raum haben, es wird mehr Raum für Ufervegetation geben und mehr Raum für 

Umweltbildung.  

Allerdings halten wir die geplanten Aussichtsstellen / Plattformen „Aue Station 2“ und „Aue 

Station 3“ für problematisch, da dort ein Eisvogel-Revier besteht und der Bereich eher 

beruhigt werden sollte. Das wird in unsere Stellungnahme einfließen. 

 
TOP 2: Streuobstwiese Knoops Wald 

• Die Firma Brebio ist durch den Umweltbetrieb Bremen (UBB) mit Bekämpfungsmaßnahmen 

gegen den invasiven Stauden-Knöterich beauftragt worden. Die Pflanzen werden 

ausgegraben und im Wald deponiert. Dass das Material nicht abgefahren wird, halten wir für 

problematisch, dies geschieht aber aufgrund der Kosten, die bei Transport und Entsorgung in 

der Müllverbrennung entstehen würden. 

• Zur Zeit wird die Wiese durch die Firma Homann zwei- bis dreimal im Jahr gemulcht. Das ist 

außerordentlich ungünstig für die Vegetation, durch die Verdichtung des Bodens (die Firma 

fährt häufig bei nassem Boden) und das Mulchen hat sich eine dicke Streuschicht gebildet, im 

Aufwuchs ist Ampfer absolut dominant.  

Bei einem Geländetermin mit der Firma Brebio (Susanne, Christian und Martine) hat die Firma 

vorgeschlagen, die Wiese auszuhagern um die floristische Artenvielfalt zu fördern.  

Wir besprechen folgendes Vorgehen: Wir teilen UBB mit, dass wir uns zur Zeit aus der 

Organisation der Mahd der Wiese zurück ziehen. Mit BreBio stimmen wir uns ab, dass wir 

gemeinsam für einen noch endgültig festzulegenden Teil der Fläche ein Mahdkonzept z. B. für 

den Zeitraum von vorläufig 5 Jahren entwickeln, sobald der Knöterich bekämpft worden ist. 

Nach diesem Zeitraum wird man ggf. bewerten können, ob diese Art der Pflege zielführend ist.  

Nachtrag: aktuell ist die Wiese wieder relativ hoch aufgewachsen. Martine wird UBB auf die 

Notwendigkeit einer Mahd hinweisen. Außerdem wird sie mit BreBio (Siggi Eisend) 

besprechen, wie die künftige Nutzung konkret aussehen könnte. Wenn das Mahdgut 

abgefahren wird - was eine Voraussetzung für eine gewisse Aushagerung wäre - muss es 

möglicherweise zur Deponie gebracht werden, da es auf jeden Fall Sprossteile des Knöterichs 



Protokoll AGBS 07.06.2023  Seite 2 

enthalten wird. Brebio soll die Kosten für die Maßnahmen kalkulieren, dann können wir das 

weitere Vorgehen im Arbeitsausschuss besprechen.  

 
TOP 3: Faltblatt zur Mitgliederwerbung 

• Wir besprechen einige wenige Änderungen in einzelnen Formulierungen des aktuellen 
Arbeitstandes.  
 

TOP 4: Alleenausstellung im Rathaus Schwanewede 

• Beim Aufbau werden Christian, Almuth, Sabine, Heinz Seemann und Susanne helfen. Die 
Ausstellung muss vorher bei der BioConsult in Bremen abgeholt werden, wo wir sie lagern 
konnten.  

• Die Eröffnung soll im Sitzungssaal stattfinden. Mit Frau Bachmann wurde vereinbart, dass 
man sich zur Eröffnung anmelden muss, damit die Zahl der Teilnehmer bekannt ist. 

• Der NABU soll zur Eröffnung eingeladen werden.  

• Frau Jantz-Herrmann wird zur Begrüßung sprechen; anschließend wird Sabine das 
Alleenprojekt der AGBS vorstellen.  

• Eine offizielle Einladung wird per Brief verschickt, an die Mitglieder der AGBS per E-Mail. In 
das vorhandene Faltblatt des NHB zur Ausstellung wird die AGBS einen Einleger machen. 

• Für Bilder brauchen wir 6 neue Bilderrahmen mit Passepartout im Format 60 x 80 cm zu 
einem Preis von jeweils ca. 50 Euro. Der Anschaffung wird einstimmig zugestimmt.  

• Es sollen 5 Poster „Alleen der Bremer Schweiz“ gedruckt werden. Für die Postergestaltung 
wird Cathrin Buckmann eingebunden. Den Kosten von ca. 150,00 Euro wird ebenfalls 
einstimmig zugestimmt.  

• Es wird zudem vorgeschlagen Postkarten herzustellen, z.B. 3 verschiedene Motive; der Preis 
läge für 250 Stück bei 27,00 Euro. Auch dieser Ausgabe wird zugestimmt. 

 

TOP 5: Bank in Meyenburg 

• Zum Standort der Bank in Meyenburg ist noch nichts entschieden, die Zustimmung der 
Gemeinde fehlt noch. 

 

TOP 6: Naturpark Teufelsmoor 

• Ortsbürgermeister Meyenburg Dominik Schmengler hat Susanne angesprochen und zu einem 
Gedankenaustausch über den Naturpark Teulfelsmoor eingeladen. Es gab ein gemeinsames 
Gespräch mit ihm, dem Ortsbürgermeister von Löhnhorst Ulrich Ruback sowie Almuth und 
Susanne. Ziel des Fördervereins ist es, auch das Gebiet der Bremer Schweiz in das 
Gesamtkonzept einzubinden. Susanne und Almuth waren jedoch der Meinung, dass das 
Naturpark-Konzept in seiner jetzigen Form nur wenig für den Naturschutz bringt.  

 
TOP 7: Overbecks Wiese 

• Der Nachbar an Overbecks Wiese beschwert sich, dass der Zaun an seiner 
Grundstücksgrenze zur Weide hin nicht sicher sei. Uli Vey sieht das anders, hält den Zaun für 
sicher. Wir werden zunächst nichts unternehmen. 

 

Verschiedenes 

• Arbeitseinsatz zur Bekämpfung der Herkulesstaude: Ende Juni sollen die bisher bearbeiteten 
Flächen noch einmal kontrolliert werden: Torsten wird sich mit den Arbeitseinsätzlern 
abstimmen und sich ggf. um weitere Einsätze kümmern.  

• Wir haben die Ergebnisse der zoologischen Erfassung von U. Handke und K. Menke in 
Bremen Nord erhalten. Darin sind auch Flächen enthalten, die wir untersuchen wollen, 
eingeschlossen ist u.a. der Bereich der Ökologiestation (Teilgebiet 6, Schönebecker Aue).  
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Termine: 
Mi., 12.07.23, 19:00 Uhr bei Almuth in Meyenburg 
27.07.23 – 14.09.23, Alleenausstellung im Rathaus Schwanewede 
Sa., 12.08.23, 14.00 Uhr, Begehung Schönebecker Aue 
Mi., 16.08.23, 20.00 Uhr, Brunnenhof 
03.09.23, Radtour durch Alleen der Bremer Schweiz 
Mi., 13.09.23, 20.00 Uhr, Brunnenhof 
Mi., 11.10.23, 20.00 Uhr, Brunnenhof 
Mi., 08.11.23, 20.00 Uhr, Brunnenhof 
Mi., 06.12.23, Weihnachtssitzung  
 


